
38. Jahrgang Nr. 35 vom 03. September 2010 
 
 
 
 
 

Fortbestand städtischer Kinderspielplätze 
 
Vor dem Hintergrund der äußerst defizitären Haushaltslage hat der zuständige 
Fachausschuss für Schule, Kultur, Soziales und Städtepartnerschaften am 
29.06.2010 den Grundsatzbeschluss gefasst, den städtischen Haushalt durch 
Reduzierung der Zahl der städtischen Kinderspielplätze deutlich zu entlasten. 
 
Dabei ist ein Konsolidierungsbeitrag nur in dem Maße möglich, wie es der Stadt 
gelingt, sich den Verpflichtungen der gesetzlichen Haftungsregelungen (Stichwort: 
Verkehrssicherung) zu entledigen. Aus dieser Erkenntnis ist die Überlegung gereift, 
den Fortbestand von Kinderspielplätzen in Ortsteilen mit geringer Kinderzahl vom 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger vor Ort abhängig zu machen. Engagement 
meint dabei die Übertragung zusätzlicher Verantwortung bis hin zum 
Eigentumsübergang, also weit mehr als die bereits bestehenden Pflege-
verpflichtungen. 
 
Rat und Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel legen großen Wert auf eine 
frühzeitige und umfassende Einbeziehung aller örtlich engagierten Akteure. Zu 
diesem Zweck findet am  
 

Dienstag, 21.09.2010, 20.00 Uhr, Rats- und Bürgersaal, Rathaus  
Bad Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG, 

 
eine Informationsveranstaltung statt, zu der auch die Vereine eingeladen werden, 
„deren“ Kinderspielplätze derzeit nicht zur Disposition stehen. Wichtige Hinweise zu 
diesem Thema erhoffen wir uns von der Dorfgemeinschaft Kalkar, die bereits einen 
Spiel- und Bolzplatz ausschließlich in Eigenregie betreibt und ihre Teilnahme an der 
Veranstaltung zugesagt hat. 
 
Im Falle der u. a. zur Disposition stehenden Kinderspielplatz-Standorte Berresheim, 
Honerath, Scheuren und Willerscheid sind der Verwaltung keine verantwortlichen 
Ansprechpartner bekannt. Daher laden wir hiermit alle interessierten BürgerInnen 
und EinwohnerInnen dieser Orte ein, sich zu informieren und an der öffentlichen 
Diskussion teilzunehmen. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen in der Verwaltung Ulrich Ley, Tel. 02253-505140, mailto: 
u.ley@bad-muenstereifel.de, gerne zur Verfügung. 
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Die Stadtwerke Bad 
Münstereifel informie-
ren: 
Trinkwasser für die Ortsteile 
Bergrath, Witscheiderhof und 
Weißenstein  
 
Im Rahmen der routinemäßigen Kontroll-
untersuchungen des Trinkwassers in den 
Ortsteilen Bergrath, Witscheiderhof und 
Weißenstein hatten sich Beanstandungen 
bei der geforderten Trinkwasserqualität 
ergeben. Aufgrund der vorliegenden 
mikrobiologischen Untersuchungsergeb-
nisse bestand der Verdacht einer 
Belastung des Trinkwassers in den 
betreffenden Ortsteilen. Das Gesund-
heitsamt des Kreises Euskirchen hatte 
daher eine Abkochempfehlung des 
Trinkwassers  ausgesprochen. 
 
Nachdem die vom Gesundheitsamt des 
Kreises Euskirchen vorgegebenen 
umfangreichen Kontrollanalysen zu 
keinerlei weiteren Beanstandungen 
nach Trinkwasserverordnung 2001 
geführt haben, hat das Gesundheitsamt 
des Kreises Euskirchen mit sofortiger 
Wirkung die am 13. August 2010 
vorsorglich ausgesprochene Abkoch-
empfehlung des Trinkwassers für die 
Ortsteile Bergrath, Witscheiderhof und 
Weißenstein wieder aufgehoben. 
 
Die Betriebsleitung 
 
 
 
 

Sperrung Bahn- 
übergang Bendenweg 
 
Der Bendenweg ist wegen Gleisbau-
arbeiten in Höhe des Bahnüberganges in 
der Zeit von 
 
Montag, dem 06.09.2010, 08:00 Uhr  

bis 
Mittwoch, den 08.09.2010, 07:00 Uhr 
 
für jeglichen KFZ-Verkehr gesperrt. 

Umleitungsmöglichkeiten bestehen für 
Busse und LKW über die B 51 nach 
Iversheim und dann über den Bendenweg, 
Stephinskystraße ins Wohngebiet am 
Uhlenberg. 
Für den sonstigen Verkehr erfolgt die Um-
leitung über den Uhlenbergweg zur 
Stephinskystraße. 
 
 
 
 

Mittagsverpflegung 
im Schulzentrum 
 
Das Schulzentrum der Haupt- und 
Realschule Bad Münstereifel verfügt über 
eine Mensa mit ca. 100 Plätzen und einer 
neuen Ausgabeküche. An drei Nach-
mittagen des neuen Schuljahres werden 
Schüler beider Schulformen am Nach-
mittagsunterricht oder an freiwilligen 
Nachmittagsangeboten teilnehmen. Um 
den Schülern die Möglichkeit eines 
warmen Mittagsessens oder Snacks zu 
bieten, wird ein Caterer gesucht.  
 
Sollten Sie Interesse an der Führung der 
Mensa haben, würden die Schulen gerne 
folgende Fragen mit Ihnen klären bzw. 
Ihnen die Rahmenbedingungen vorab 
mitteilen:  
 
� Nachmittagsunterricht findet an drei 

Tagen (Mo., Di. und Do) für jeweils ca. 
200 Schüler statt. 

� Die Mittagszeit findet von 13:30 bis 
14:10 Uhr statt.  

� Z. Zt. gehen wir von minimal 50 
Schüler pro Tag aus, die an der 
Verpflegung teilnehmen, max. können 
gleichzeitig 100 Schüler beköstigt 
werden. Sollten mehr Schüler  essen 
wollen, müssten die Schulen ein 
Rotationsverfahren organisieren. 

� Könnten Sie Ausgabe- und Spül-
personal stellen (eine moderne 
Spülanlage ist vorhanden)? 

� Hätten Schule und Elternvertreter die 
Möglichkeit, den Speiseplan mit zu 
gestalten?  

� Mit welcher Zubereitungsart (Cook & 
Chill, Buffet, Salat- und Dessert-
zubereitung frisch vor Ort) arbeiten Sie? 
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� Mit welchen Kosten pro Mahlzeit 
müssen die Schüler/Eltern rechnen? 

� Welches Bestell- und Bezahlsystem 
bieten Sie an? 

� Mit welchem Ausgabesystem arbeiten 
Sie? (Buffetform, Ausgabe durch 
Personal, Mithilfe älterer Schüler o. a.?) 

� Welche Getränke bieten Sie an? 
Werden Freigetränke inklusive ange-
boten? Wie werde sie verkauft, durch 
Personal oder durch Automaten?  

 
Die Schulen bitten interessierte Caterer, 
möglichst kurzfristig anhand eines 
Beispielspeiseplanes alternativ ein Angebot 
mit und ohne Gestellung von Personal zu 
unterbreiten. Hierbei ist zu erwähnen, dass 
die Bodenreinigung durch städtisches 
Personal erfolgt. 
 
Für Rückfragen oder Kontaktaufnahme 
steht Ihnen Frau Hagedorn unter der  
Telefonnummer 02253-545861 oder per 
E-Mail szbam-hagedorn@web.de gerne 
zur Verfügung. 
 
 
 
 

Die Gleichstellungs- 
beauftragte informiert 
 

„Zurück in den Beruf“ 
Informationsveranstaltung für 

BerufsrückkehrerInnen 
 
Æ  Sie haben eine Zeit lang wegen 

familiären Pflichten beruflich pau-
siert? 

Æ  Sie überlegen sich, bald wieder in 
den Beruf zurückzukehren? 

Æ  Sie haben Fragen zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf? 

 
Dann besuchen Sie den Service der Agen-
tur für Arbeit Brühl für Berufs-
rückkehrerinnen / Berufsrückkehrer.  
Dort erhalten Sie Tipps und Hinweise 
durch die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt 

- zu Fragen des Wiedereinstiegs 
- zu Fragen der beruflichen Orien-

tierung 
- zur Suche nach einem Arbeitsplatz 

- zur Bewerbung 
- zu Dienstleistungsangeboten der 

Agentur für Arbeit sowie 
- zur Möglichkeit der Selbstin-

formation. 
 
Der nächste Termin ist am  
 

Dienstag, dem 14.09.2010, 
 
in der Agentur für Arbeit Euskirchen, 
Thoméstraße 17, Raum 112 
 

Beginn: 9.00 Uhr, Ende: ca. 12.00 Uhr 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Ihre Ansprechpartnerin bei der Agentur für 
Arbeit Brühl, Frau Sandra Schmitz, 
Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, Tel. 02251/797-179  
 

Marita Hochgürtel, 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bad Münstereifel 

 
 
 

Rentenberatung 
 
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
and am 
 

Mittwoch, dem 08.09.2010 
 
bei der Stadtverwaltung Bad Münstereifel, 
Marktstraße 15, Zimmer 121, in der Zeit 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 
Uhr bis 15.30 Uhr. Nachmittags nur nach 
Terminvereinbarung (nur für Berufs-
tätige). Telefonische Voranmeldung bei 
Frau Eich, � 02253/505156. 
Die Rentenberatung erfolgt sowohl für die 
Versicherten der „Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland“ als auch für die bei 
der „Deutschen  Rentenversicherung 
Bund“ (ehemals BfA Berlin) Versicherten. 
Angeboten wird: 
- Überprüfung der Versicherungsunter-

lagen  
- Aufnahme von Anträgen, ausgenom-

men Rentenanträge 
- aktuelle Rentenberechnungen 
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- Beratungen über Teilrenten und indivi-
duellen Hinzuverdienst 

- Beratungen über die Verschiebung der 
Altersgrenzen oder Abschlag bei der 
Rentenhöhe 

- allgemeine Rentenberatung 
 
Alle Beratungen sind kostenlos. Sämtliche 
Versicherungsunterlagen sind mitzu-
bringen. Die Vorlage des Personalaus-
weises ist erforderlich.  
 
Wer Auskünfte für andere Personen (z.B. 
Ehegatten) einholen will, muss zusätzlich 
eine schriftliche Einwilligungserklärung 
vorlegen sowie dessen Personalausweis. 
 
 
 
 
 

 
 
Neue Fenster – eine Investition, die 
sich lohnen kann! 
In alten, nicht modernisierten Gebäuden 
geht durch die Fenster ein großer Teil der 
Raumwärme verloren. Daher spielt der 
Einbau moderner Fenster mit zwei- oder 
dreifacher Wärmeschutzverglasung eine 
wichtige Rolle, um die teure Heizenergie 
im Gebäude zu halten. „Um bei der 
Fenstersanierung die gesetzlichen Vor-
gaben zu erfüllen, müssen sie festgelegte 
Wärmedämmwerte aufweisen. [...] 
Außerdem sind neue Fenster in der Regel 
so dicht, dass hier keine Feuchtigkeit mehr 
entweichen kann und daher das bisherige 
Heiz- und Lüftungsverhalten angepasst 
werden muss. Ein Fensteraustausch sollte 
somit nicht isoliert geplant, sondern in eine 
ganzheitliche Betrachtung des Gebäudes 
integriert werden und auf jeden Fall mit 
Überlegungen zu einem Lüftungskonzept 
einhergehen. [...] 
 
Die Energieexperten der Verbraucher-
zentrale NRW bieten ihre Hilfe im Vorfeld 
an und wissen auch, für welche 
Maßnahmen öffentliche Fördergelder zu 
haben sind. [...]  

Ein halbstündiges Gespräch kostet dank 
Förderung nur 5 Euro. Terminverein-
barung für den nächsten Beratertag im 
Rathaus, Marktstraße 11, 2. OG, Zimmer 
23 am Freitag, 17.09.2010 unter 02251-
52395. Sollten Sie die Verbraucher-
zentrale telefonisch nicht erreichen 
können, können Sie Ihren Terminwunsch 
auch der Stadtverwaltung unter Tel. 
02253/505-230 mitteilen. Sie erhalten 
dann einen Rückruf der Verbraucher-
zentrale. 
 
 
 
 
Rheinischer Kunstpreis 2010 – 
Kunstpreis des Rhein-Sieg-Kreises 
 
In Zusammenarbeit mit dem Landes-
museum des Landschaftsverbandes 
Rheinland zeichnet der Rhein-Sieg-Kreis 
zum fünften Mal hervorragende Arbeiten 
auf dem Gebiet der bildenden Kunst aus. 
 
Die Preisträgerin oder der Preisträger darf 
sich über ein Preisgeld in Höhe von 
20.000 Euro sowie über eine Einzel-
ausstellung mit Katalog im LVR-
Landesmuseum in Bonn freuen.  
 
Teilnahmeberechtigt sind bildende Künst-
lerinnen und Künstler, die im Rheinland 
(Gebiet des Landschaftsverbandes Rhein-
land, zu dem auch der Kreis Euskirchen 
gehört, die Kreise Neuwied, Ahrweiler, 
Altenkirchen, Mayen-Koblenz, Wester-
wald, Rhein-Hunsrück und Rhein-Lahn, 
sowie die Stadt Koblenz) oder in der 
europäischen Partnerregion des Rhein-
Sieg-Kreises (Kreis Boleslawiec in Polen) 
geboren sind oder dort wohnen.  
Anmeldeschluss ist der 02.10.2010. 
 
Weitere Informationen und die 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie im 
Internet unter: 
 
www.rhein-sieg-kreis.de/kunstpreis 
oder bei der Kreisverwaltung des Rhein-
Sieg-Kreises, Kultur und Sportamt, 
Postfach 1551, 53705 Siegburg 
Telefon: 02241 – 13 – 2766 
Fax:   02241 – 13 – 2441 
e-mail: kunstpreis@rhein-sieg-kreis.de 
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 07. September 2010 wird 
Anna Feuser 86 Jahre 
Euskirchener Straße 97, Iversheim 
 
Am 09. September 2010 wird 
Dora Gödderz 82 Jahre 
Mühlenweg 9, Rupperath 
 
 
 
 
             
 
 
 
 

 
Anmeldungen und Rückfragen: 

Frau Bettina Kramer 
Tel.: 02253 8580 

 
Elterncafé 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen: 
 

Montag, 6. Sept. 2010, ab 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 

Neue Kurse: 
 
 

Eltern-Kind-Kurs  
13.9. bis 6.12.2010, 
montags 9.30 bis 11.00 Uhr 
 

Babys in Bewegung (3 bis 12 Mon.) 
15.9. bis 8.12.2010 
mittwochs 9.30 bis 11.00 Uhr 
 

Leitung: Beate Corsten  
(Telefon. Anmeldung unter 02257/4497)  
 

Die Kurse werden in Kooperation mit dem 
Kath. Bildungswerk im Kreis Euskirchen 
durchgeführt. 
 

Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 
 
 
 
 
 
Unterstützungsangebote der Caritas 
Euskirchen für Familien: 
 

Eine Informationsveranstaltung zu ver-
schiedenen Diensten des Fachbereichs 
Kinder, Jugend, Familien und Seni-
oren der Caritas und zur möglichen 
Gewinnung von ehrenamtlichen Mitar-
beitern: 
 
Referentinnen: 

Rosel Reckfort 
Teamleitung Ambulante flexible Erziehungshilfen  

 
 

Anne Winter 
Esperanza-Beratung /Koordination Frühe Hilfe 

 
Donnerstag, 9. Sept. 2010, 20.00 Uhr 
St. Josefshaus, Alte Gasse 19 
 
Der Eintritt ist frei! 
 
 
 
 
 
 
 
 
DRK - Integratives  Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 
Tel. 02253/6522      
Mail kita-schoenau@gmx.de 
Ansprechpartnerin: Trudi Baum 
 
ab Donnerstag, 26.08.2010 
Stricken und Häkeln lernen 
Dauer: 10 Doppelstunden - jeweils 
Do. von 14.00 – 16.00 Uhr 
Kosten: 30,00 € 
Kursleitung: Karin Blindert 
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Es sind noch Plätze frei – 
Teilnahme zu einem späteren 
Zeitpunkt im laufenden Kurs ist 
möglich! 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 

Informationsabend am 
Dienstag, 07.09.2010, 

19.30 Uhr 
 
im Familienzentrum Schönau, 
Wiesentalstraße 20 
 
Die Gesundheitsabteilung des Krei-
ses Euskirchen bietet im Rahmen des 
EU.KITA-Projektes folgende Infor-
mationsveranstaltung an: 
 
Alltagskompetenzen stärken - 
die Gesamtentwicklung fördern! 
Referentin: Frau Dr. Kaufmann 
 
Sie als Eltern eines Klein- oder Vor-
schulkindes werden sich öfters 
vielfältige Gedanken um die gesunde 
Entwicklung Ihrer Kinder machen.  
So kommen immer wieder Fragen 
auf: 
 

• Wie können wir die Entwick-
lung unserer Kinder ange-
messen fördern? 

• Wenig Zeit? Wie können wir 
diese sinnvoll nutzen? 

• Wie können wir den Familien-
alltag gut gemeinsam leben? 

 
Die Förderung der kindlichen Ent-
wicklung in der Familie ist Kern 
der Veranstaltung. 
 
Frau Dr. Astrid Kaufmann wird 
Antworten geben auf Fragen: 

• zu einer gesunden kindlichen 
Entwicklung 

• zur späteren Schulfähigkeit 
• zu einem glücklichen Fami-

lienalltag 
 
Ergänzend und aufbauend werden in 
den kommenden Monaten Anlei-
tungskurse zum praktischen Tun in 
Kleingruppen angeboten, die in der 

Kindertageseinrichtung durchgeführt 
werden.  
 
Eine Veranstaltung des DRK-
Integrativen Familienzentrums 
Schönau in Zusammenarbeit mit 
den DRK-Tagseinrichtungen im 
Stadtgebiet. 
 
Eine Anmeldung nicht erforderlich! 
 
Ständige Angebote: 
- Vermittlung von Tagespflege 
- Vermittlung von Babysitterdiensten 
- Integrative Spiel- und Kontaktgruppe 
- Schwangerschaftsvorbereitung 
- Rückbildungsgymnastik 
- Yoga für Erwachsene 
- Kinder-Kreativ-Kurs 
 
 
 
 

Kindergarten Mutscheid 
 

Second-Hand-Markt in Mutscheid 
 

„Rund um`s Kind“ 
 
Wann?   Sonntag, 12. September 2010 
 11 – 15 Uhr 
Wo? Kindergarten Mutscheid bzw. 

Schulhof Grundschule 
 
Der Kindergarten Mutscheid veranstaltet 
zusammen mit dem Förderverein einen 
Second-Hand-Markt.  
 
Verkauft wird alles „Rund um`s Kind“. 
 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der Erlös kommt dem Kinder-
garten zugute.  
 
Information und Anmeldung: 
Stefanie Draws, Tel. 02257-952616 
Marion Schmitz, Tel. 02257-950148 
oder im Kindergarten Mutscheid 
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter �-Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
 
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verant-
wortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Mün-
stereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Stabsstelle Rat und Bürgermeister, 
gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtge-
biet und beim Bürgermeister der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt 
werden. Die Depotstellen können 
jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 
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Selbsthilfegruppen 
 
Die Gruppe Bad Münstereifel der 
Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich . 
Do. 09.09.2010, 16.00 Uhr, in der 
Langenhecke 33, Gemeindesaal unter der 
Evangelischen Kirche in Bad Münstereifel. 
Interessierte betroffene Frauen und 
Männer wenden sich bitte an: 
Frau U. Koch-Traeger, Tel. 02253/544447 
 
Donum vitae e.V. staatlich anerkannte 
Beratungsstelle; Beratung und Unterstüt-
zung in Schwangerschaftsfragen und im 
Schwangerschaftskonflikt. 
Zum Markt 12, 53894 Mechernich 
Tel. 02443-912238 
Fax: 02443-912242 
www.donumvitae-onlineberatung.de 
 
Die Selbsthilfegruppe für Parkinson-Be-
troffene trifft sich regelmäßig jeden 1. 
Montag im Monat, 16.00 Uhr, in Me-
chernich, Johanneshaus an der Kirche.  
 
Die Selbsthilfegruppe für Männer mit 
Prostatakrebs trifft sich jeden 1. Dienstag 
im Monat um 18.00 Uhr im Caritasverband 
Euskirchen, Wilhelmstraße 52, Ecke 
Hochstraße, Ansprechpartner:  
Adolf Fischbeck, Tel. 02251/63992 
 
Die Selbsthilfegruppe Stomaträger, künst-
lich angelegte Darm- und Harnwegs-
ausgänge, trifft sich jeden 2. Dienstag im 
Monat, 17.00 Uhr, in Euskirchen, Cafè 
Insel, Frauenberger Straße 2 - 4. 
Informationen erteilt Alois Irlenbusch, 
Telefon: 02253/2659. 
 
Die Selbsthilfegruppe für Amalgam- und 
Zahnmetallgeschädigte e.V. „Zahn 46“ 
trifft sich regelmäßig jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 19.00 Uhr, in Euskirchen, Kölner 
Straße 131. Informationen erteilt: 
Gerhard Vogel, Telefon: 02251/72563 
 
Die Selbsthilfegruppe „Morbus Crohn/ 
Colitis ulcerosa“ trifft sich jeden letzten 
Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, im 
Restaurant „Am Kamin“, Wertherstraße 
67, Bad Münstereifel. Informationen zur 
Gruppe: Telefon: 02253/7930 
 
Die Frühförder- und Beratungsstelle der 
LEBENSHILFE in Euskirchen, Kirchplatz 
1, bietet interessierten Eltern die Mög-

lichkeit, sich über die Frühförderung behin-
derter oder von Behinderung bedrohter 
Kinder zu informieren. 
Mo. bis Fr. ist die Beratungsstelle von 8.15 
– 12.00 Uhr unter Tel. 02251/7740316-17 
oder Fax 02251/7740318 zu erreichen.  
Elternselbsthilfe für drogengefährdete 
und drogenabhängige Jugendliche und 
junge Erwachsene: Tel. 02257/582 
 
Der Verein „Schlafapnoe/Chronische 
Schlafstörungen e.V.“ trifft sich regel-
mäßig montags ab 18.30 Uhr und 
donnerstags ab 10.00 Uhr im Dorfsaal, 
Iversheim, Euskirchener Straße. Aus-
künfte erteilt Hans Thomas, Tel. 
02253/4061. 
 
Gruppenabend des Kreuzbundes 
freitags, 19.30 Uhr, im St. Josefshaus, Alte 
Gasse 19, Bad Münstereifel. 
 
SAM-Selbsthilfegruppe für Alkohol- und 
Medikamenten-Abhängige: dienstags, 
19.30 Uhr, St. Josefshaus, Alte Gasse 19, 
Bad Münstereifel, Tel. 02253/180187 
 
Der Verein Haus Sonne Schönau e.V. 
bietet in seiner Beratungsstelle in der 
Trierer Straße 23 in Bad Münstereifel an: 
-  Beratungen und Informationen nach 

dem Betreuungsgesetz für 
betreuende Angehörige und 
ehrenamtliche BetreuerInnen, 

- Informationen über Vorsorgevollmach-
ten und Betreuungsverfügungen, 

- Informationen und Beratung von 
behinderten und pflegebedürftigen Men-
schen und deren Angehörigen und über 
Hilfsangebote im Kreis Euskirchen. 
 
WEISSER RING e.V. 
Außenstelle Euskirchen 
„Wir helfen Kriminalitätsopfern“ 
Ansprechpartner: Rudi Esch, Unitasstraße 
152, Euskirchen Tel. 02251/7775870 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Euskirchen der 
Deutschen Rheumaliga bietet Funktions-
training im Warmbad und Trockenen in 
Euskirchen, Bad Münstereifel (eifelbad), 
Mechernich, Rheinbach und Zülpich. Info: 
Geschäftsstelle der Rheumaliga im Ap-
partmenthaus des Marienhospitals, Gott-
fried-Disse-Str. 38e, Euskirchen, freitags 
14.00 bis 16.00 Uhr, Tel. 02251-90-1564. 
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